
Weiherweg
Länge: 4,5 km Rundweg

Wegzeit: ca. 1,5 Stunden

> Der Weg beginnt am Dorfplatz und führt durch die schöne Wollmesheimer Hauptstraße in 
Richtung Westen. Man beachte dabei auf der linken Straßenseite die 
Hochwassermarkierung  von 1926, das ehemalige Schulhaus aus dem 19. Jahrhundert, 
das alte Zehnthaus oder das Geburtshaus von Johannes Hoffmann, dem ehemaligen 
bayerischen Ministerpräsidenten.

> Der Weiherweg biegt dann an der Straße „Am Kandel“ nach links ab, überquert den 
Birnbach, der das Hochwasser von 1926 verursacht hat, und geht dann nach ca. 100 m 
nach rechts auf dem Wirtschaftsweg weiter.

> Am Freizeitgelände mit Bolz-, Spiel-, Grill- und Sportplatz vorbei geht es immer weiter in 
Richtung Westen bis der Landschaftsweiher erreicht ist. Dann folgt man der weiteren 
Wegmarkierung in Richtung Süden, dann wieder nach Westen und wieder nach Süden, 
immer auf Wirtschaftswegen. Auf der Höhe sieht man eine Baumreihe mit Gebüsch und der 
Langen Bank. Hier hat man einen wunderbaren Blick auf den Pfälzerwald,, auf die Kapelle 
der Kleinen Kalmit und über Wollmesheim.

> Der Rundweg  führt dann weiter in Richtung Osten auf dem Grasweg, der noch aus der 
Frankenzeit stammt und auch Fürstweg heißt. Nach ca. 2 km geht man an der Gabelung 
links und erreicht die Straße nach Mörzheim, das in der südlichen Richtung zu sehen ist. 

> Am Ende des Weges kommt man an den südlichen Ortsrand von Wollmesheim mit der 
katholischen Mauritiuskirche. An dieser vorbei, biegt man dann links und dann gleich rechts
in die Pinselstraße  ein, überquert erneut den Birnbach und kommt dann am Ende wieder in 
die Wollmesheimer Hauptstraße und geht dann rechts wieder zum Ausgangspunkt am 
Dorfplatz

> Zur Stärkung empfiehlt sich die Einkehr in der Dorfschänke im Dorfgemeinschaftshaus.


